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Protokoll der Sitzung des Koordinierungskreises am 21.11.2018, 10.30-12.00Uhr 

(in den Räumen der Mosaikschule) 

 

Herr Paust-Nondorf begrüßt die Anwesenden.  

 

1. Genehmigung des Protokolls vom 10.09.2018 und Beschlusskontrolle 

Das Protokoll wird genehmigt.  

 

2. Vorstellung der Christophorusschule 

Frau Richter (Schulleiterin) stellt die Grundschule mit einer Präsentation vor, die sich an 

den verschiedenen Bausteinen der Homepage orientiert.  

 

3. Sachstandsbericht: Werstener Adventskalender 2018 

Der Adventskalender wird bereits seit Ende Oktober 2018 in den Werstener Apotheken, 

der Bücherei, Werstenbuch, Juwelier Austermann und im Stadtteilladen verkauft. der 

Adventskalender ist erneut für 5,00€ erhältlich und der Erlös kommt der „Mit Herz und 

Hand für Wersten“ -Stiftung zugute. Um den Schulen die Gestaltung des Covers zu 

erleichtern, wurde bereits ein Schreiben an die Werstener Grundschulen mit der Bitte 

verschickt, bereits im Winter 2018/2019 Bilder für das Cover des nächsten 

Adventskalenders zu gestalten.  

 

4. Sachstandsbericht: Weihnachtsgeschenkeaktion 2018 

Das Schreiben für die Weihnachtsgeschenkeaktion 2018 wurde nach den Sommerferien 

an sechs Werstener Kindertageseinrichtungen und drei Schulen verschickt. Im Schreiben 

wurde darum gebeten, die entsprechenden Einkäufe im Wert von 50,00€ selber zu tätigen 

und die Quittungen mit den dazugehörigen Kontodaten bis zum 12.11.2018 im 

stadtteilladen einzureichen. Von Seiten der Kindertageseinrichtungen kam keine 

Rückmeldung und eine Grundschule hat sich leider erst nach der Frist gemeldet. Lediglich 

eine Schule hat eine Quittung fristgemäß eingereicht.  
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Frau Thomassen stellt die Frage in die Runde, wie man das Verfahren gestalten kann, 

damit die Schreiben und die gesamte Weihnachtsgeschenkeaktion im Alltag nicht 

untergehen? 

 

Frau Dross äußert den Wunsch, sich an den Grundgedanken zu erinnern und „Zeit“ zu 

schenken. Herr Dolle fasst den Gedanken abgeändert auf und äußert die Idee, einzelne 

Veranstaltungspunkte (Highlights) im Jahr zu verschenken. So könnten die Einrichtungen 

vielleicht Zuschüsse für einen Clown, Luftballonkünstler o.ä. für ihre jeweiligen 

Feierlichkeiten „geschenkt“ bekommen. Frau Donat erinnert sich, dass in der 

Vergangenheit bereits Erlebnisse (Cageball, Weihnachtsbacken) verschenkt wurden und 

sowohl die Kinder/Jugendlichen, als auch die MitarbeiterInnen dabei viel Spaß hatten.  

 

Herr Paust-Nondorf und Frau Thomassen werden diese Idee in die kommende 

Vorstandssitzung der Stiftung mitnehmen. 

 

5. Vorstellung des Projektes „Löwenspaß“ der Erziehungsberatungsstellen des 

Caritasverbandes 

Frau Bosch, Erziehungsberatungsstelle Rath, stellt das Familienpaten-Projekt 

„Löwenspaß“ vor und verteilt Flyer: 

 

Das Angebot richtet sich an psychisch kranke Eltern und ihre Kinder. Im Rahmen dieses 

Patenprojektes schenken Ehrenamtler den Kindern Zeit und sollen für sie eine zusätzliche, 

zuverlässige Bezugsperson darstellen. Es sollen sowohl Ausflüge unternommen, als auch 

Zeit zuhause miteinander verbracht werden. Frau Bosch schult die Interessenten an acht 

Wochenend-Terminen und versucht herauszufinden, aus welchen Beweggründen die 

Interessenten das Ehrenamt übernehmen wollen und welche Familie zu welchen Paten 

passen könnte. Es sind zudem Gruppentreffen für die Ehrenamtler zum gegenseitigen 

Austausch geplant. 

 

Für das Projekt werden weiterhin sowohl Ehrenamtler jeden Alters, als auch Familien mit 

psychisch erkrankten Elternteilen gesucht, die an dem Angebot teilnehmen möchten. 
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Frau Bosch würde sich freuen, wenn das Angebot bekannt gemacht wird und 

Interessenten zu ihr vermittelt werden. Falls noch weitere Flyer gewünscht werden, kann 

Frau Bosch diese gerne zukommen lassen.  

 

6. Berichte und aktuelles der KOK-Mitglieder, Verschiedenes, Termine 

 
a. Die „Mit Herz und Hand für Wersten“-Stiftung hat neue Flyer und Lesezeichen 

erstellt, die in die Runde verteilt werden. Zudem ist seit kurzem eine neue 

Homepage der Stiftung online, die moderner und bedienungsfreundlicher ist als die 

alte Homepage. Herr Paust-Nondorf bittet Frau Reich (Kindertageseinrichtungen) 

und Frau Richter (Grundschulen) Kontakte in die verschiedenen Arbeitskreise in 

Wersten zu vermitteln, damit sich die Stiftung in den Arbeitskreisen/Arbeitstreffen 

vorstellen kann. 

 

b. zentrum plus / Stadtteilladen Wersten:  

1. am 11.12.2018 wird das Adventssingen der Generationen in der Kirche St. 

Maria Rosenkranz von 15.00-16.00Uhr stattfinden 

2. am 24.12.2018 wird im zentrum plus Oberbilk eine Heiligabendfeier für 

(alleinstehende) Senioren und Seniorinnen angeboten (Plakat wurde über 

den KOK Verteiler verschickt) 

 

c. Frau Dick (EB Wersten) stellt die Frage in die Runde, ob es eine Auflistung über die 

verschiedenen Sprachkurse und Sprach-Angebote in Wersten/Holthausen gibt. 

Eine Zusammenstellung der anwesenden TeilnehmerInnen: 

1. AWO Aktiv- und Stadtteiltreff: niederschwelliges Sprachcafé am Donnerstag 

Vormittag 

2. Anfrage an Florian Langfeld, Holthausen (evangelische Jugend Klarenbach , 

ev.jugend.holthausen@gmx.de) 

3. Anfrage an Migrationsdienst in Wersten 

 

 

 

mailto:ev.jugend.holthausen@gmx.de
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d. „Wir machen mit“: 

1. am 29.11.2018 ist der internationale Welttoilettentag. Die inklusive 

Bürgerplattform wird sich am Projekt „InKLOsiv“ beteiligen“ und mit 

interessierten barrierefreie/-arme Toiletten „suchen“. 

 

e. Herr Dolle berichtet, dass das Toilettenhaus am Wasserspielplatz „Aufḿ Rott“ 

derzeit saniert wird und eventuell im Frühjahr 2019 von außen neu gestaltet werden 

soll. Bei Ideen für die Außengestaltung bitte gerne an ihn wenden.  

 

f. allgemeiner Hinweis: der online verfügbare „Wähschte Kaländer“ der Werstener 

Jonges muss gefüllt werden und kann helfen, Termindopplungen im Stadtteil zu 

vermeiden:  

heimatverein-wersten.jimdo.com 

„Schön dat Ehr hee vörbeikickt“  

(Zitat der Jonges im Wähschte Kaländer) 

 

7. Neuer Termin 

20.02.2018 in der O.T. Wersten (Einrichtungsportrait: O.T. Wersten) 

 

 

Protokoll: Julia Thomassen                                                  gesehen: Jürgen Paust-Nondorf 

28.11.2018 


